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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II : TTC Lax Bad Hersfeld III 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Voth und Jacob für den TTC Lax Bad 
Hersfeld III in der Herren Bezirksklasse Gr. 6

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf den TTC Lax Bad Hersfeld III. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das
obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Voth / Jacob. Erwähnenswert war, dass der SV Asbach-Bad
Hersfeld 1928 II diese Partie mit einem und der TTC Lax Bad Hersfeld III mit einem Ersatzspieler
bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 35:32.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Galatiltis / Bäz bezwangen Nierling / Annuseit in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nur einen Satzerfolg verbuchten wiederum
Würzler / Glöckner bei ihrer Pleite gegen Voth / Jacob. Das Doppel zwischen Elvert / Schmerbach
und Hartwig / Annuseit endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Jacob konnte Thorsten Würzler anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In vier Sätzen verlor im Anschluss
Christian Galatiltis seine Partie gegen Jan Voth, in die Voth im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Kaum gefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Rene Bäz derweil gegen
Daniel Annuseit. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Glöckner und
Carsten Nierling beendet, das Markus Glöckner letztendlich gewann. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ralf Elvert bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Oliver Annuseit.
Kaum Chancen ließ indes Jörg Schmerbach beim 13:11, 11:7, 11:7 seinem Gegner Sven Ole
Hartwig. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Chancenlos war hingegen Thorsten Würzler gegen Jan Voth nicht, aber mehr
als ein 9:11, 8:11, 11:9, 9:11 sprang nicht heraus. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Christian
Galatiltis beim 2:3 gegen Martin Jacob, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Galatiltis dennoch im 5. Satz. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Rene Bäz und Carsten Nierling, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:8. Beim 3:0-Erfolg gelang es Markus Glöckner den Gastspieler Daniel Annuseit in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Elvert und Sven Ole Hartwig beendet, das Ralf
Elvert letztendlich gewann. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Jörg Schmerbach
und Oliver Annuseit, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Galatiltis / Bäz gegen Voth / Jacob hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II nun ein Punktekonto von 13:3
Punkten auf, während der TTC Lax Bad Hersfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022
gegen die TTF Heringen ansteht, 12:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Asbach-
Bad Hersfeld 1928 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen den TSV Jahn
1909 Weißenhasel.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II

Doppel: Galatiltis / Bäz 1:1, Würzler / Glöckner 0:1, Elvert / Schmerbach 0:1 
Einzel: T. Würzler 0:2, C. Galatiltis 0:2, R. Bäz 1:1, M. Glöckner 2:0, R. Elvert 1:1, J. Schmerbach 2:
0 

 TTC Lax Bad Hersfeld III
Doppel: Voth / Jacob 2:0, Nierling / Annuseit 0:1, Hartwig / Annuseit 1:0 
Einzel: J. Voth 2:0, M. Jacob 2:0, C. Nierling 1:1, D. Annuseit 0:2, S. Hartwig 0:2, O. Annuseit 1:1


